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Zei tp lan

V 8.30 Uhr: Marathon (42,195 km),
Marathon-Staffel (5 x 8,439 km),
Herbstmarathon-Test (29,5 km).
V 10.30 Uhr: Halbmarathon (21,1 km),
Halbmarathon-Staffel (5 x 4,2195 km).
V 13.30 Uhr: Integrations-Staffel,
Prominenten-Staffel, Schüler-Staffel
(jeweils 5 x 2,2 km).
V 15 Uhr: Handbike-Demonstrati-
onswettbewerb.
V 16 Uhr: 10-km-Lauf.
V Anmerkung: Da der Rundkurs nur
eine begrenzte Starterzahl zulässt,
kann aufgrund der Anmeldungen ein
Teilnehmerlimit pro Wettbewerb fest-
gelegt werden. Anmeldungen sind ab
Januar unter www.siegen-mara-
thon.de oder per Fax unter (02 71)
3 82 68 04 möglich.

Vorabend-Party und vier Bühnen geplant
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren / Start- und Zielbereich am Anfang der Sieg-Arena

hen. Hier legt ein DJ Musik auf. An der
rund einen Kilometer entfernten Brücke
über die Sieg wird Bühne 3 errichtet, auf
der Musikgruppen für Unterhaltung
sorgen sollen. Bühne 4 steht am Wende-
punkt Bau-King (Moderation und Mu-
sik).
V Marathon-Party: Am Abend vor der
Premierenveranstaltung (25. August) fin-
det ab 18 Uhr eine Vorabend-Marathon-
Party im Start- und Zielbereich statt.
V Sonstiges: Parkmöglichkeiten stehen
an der Siegerlandhalle zur Verfügung. Es
gibt einen Bustransfer von der Sieg-
Arena zum Hallenbad Löhrtor (Duschen,
Umkleidemöglichkeiten).

Lauf sowie der Handbike-Demonstrati-
onswettbewerb finden auf der kleinen
Runde (2,2 km) statt. Auf den Parkplät-
zen unter der HTS-Auffahrt an der Sie-
gerlandhalle werden Informations- und
Essensstände aufgebaut. Das Veranstal-
tungsbüro befindet sich bei :anlauf am
Bahnhof Eintracht.
V Bühnen: Vier Bühnen an der Strecke
sollen garantieren, dass die Teilnehmer
während des gesamten Laufes musika-
lisch begleitet werden. Die Bühne 1 steht
im Start- und Zielbereich (Moderation
und Musik). Bühne 2 ist etwa 500 Meter
hinter dem Start- und Zielbereich auf ei-
nem Plateau über der Sieg (!) vorgese-

ubau Weidenau. Die Vorbereitungen
für den 1. Siegener Marathon mit Musik
in der Sieg-Arena laufen bereits seit ge-
raumer Zeit auf Hochtouren – die Durch-
führung einer sportlichen Großveran-
staltung dieser Art will eben bis ins De-
tail organisiert sein. Martin Hoffmann
vom Ausrichter :anlauf gewährte Ein-
blicke in den Stand der Planungen:
V Veranstaltungsgelände: Der Start-
und Zielbereich befindet sich am Anfang
der Sieg-Arena, am Stumme-Loch-Weg.
Die Wettbewerbe Marathon, Halbmara-
thon und Herbstmarathon-Test werden
auf der großen Siegrunde (4,2195 km)
ausgetragen. Die Staffeln, der 10-km-

Mukovisz idose

Mukoviszidose ist eine genetisch be-
dingte, angeborene Stoffwechseler-
krankung, an der in Deutschland
rund 8000 Kinder, Jugendliche und
junge Erwachsene erkrankt sind.
Mukoviszidose ist immer noch nicht
heilbar. Lag die Lebenserwartung in
der siebziger Jahren noch bei ledig-
lich fünf Jahren, erreichen viele Pa-
tienten heute dank intensiver For-
schung und Therapieförderung das
Erwachsenenalter.

Die Regionalgruppe Siegen ist An-
sprechpartner in der Region und bie-
tet Beratungen zu medizinisch-the-
rapeutischen und psychosozialen
Fragestellungen sowie einen Erfah-
rungs- und Informationsaustausch
an (www.muko-siegen.de).

Karate: Schwarzgurt im Doppelpack
Einen erfolgreichen Jahresausklang be-
scherten jetzt André Muesse sowie An-
dré Beck ihrem Karate-Verein Shin-Zen
Siegen. Beim Weihnachtslehrgang in
Freiburg bestanden die beiden Karate-
kas mit Bravour ihre Prüfung zum 1. Dan
unter der Leitung von Shihan Hideo Ochi
(8. Dan). André Muesse begann im Alter
von elf Jahren im Kinder-Anfängerkurs
bei Karin Hähner und ist seitdem der
Kampfkunst Karate treu geblieben. Doch

nicht nur die Stilrichtung „Shotokan“
fand sein Interesse, auch im „Kenpo“ ließ
er sich intensiv ausbilden und besitzt
hier den 2. Kyu. Der 24-jährige André
Beck begann vor knapp acht Jahren im
Karateverein Holzhausen unter der Lei-
tung von Roland Weber. Danach wech-
selte er zu Bushido Siegen und dann zu
Shin-Zen Siegen, wo er trotz großen be-
ruflichen Engagements kaum ein Trai-
ning verpasst. Foto: Verein

TSV Burbach: Turnshow kommt gut an
Der Nachwuchs des TSV Burbach zeigte
jetzt eine bunte Turnshow, die bei den
Besuchern in der Wahlbacher Mehr-
zweckhalle gut ankam. Rund 60 Kinder
und Jugendliche aus fünf Gruppen hat-
ten im Vorfeld eifrig für diese Vorfüh-
rungen geprobt und demonstrierten ih-
ren Eltern und Großeltern Kostproben
ihres Könnens. So zeigten die Fünf- bis
Siebenjährigen doppelte und dreifache
Sprünge auf dem Minitrampolin. Die
erst seit Oktober bestehende Gruppe
der fünf- bis achtjährigen Jungen turnte

auf einem Parcours vom Trapez über ei-
nen Kasten auf ein Minitrampolin. Auf
drei Turnbänken präsentierten die acht
bis zehn Jahre alten Mädchen synchrone
Turnfiguren. Und die elf- bis 15-jährigen
Mädchen boten eine sehenswerte Show
an zwei Barren. Zum Abschluss des
kurzweiligen Nachmittags begeisterten
die sechs bis 17 Jahre alten Mädchen
und ein Junge aus der Kunstturngruppe
von Jane Judt mit Salti, Handstand-
Überschlägen und Flugrollen das Publi-
kum. Foto: Verein

SPORTKEGELN

Sieg-Sauerland-Liga – Gruppe A
V 7. Spieltag im alten Bahnhof Siegen-Ost: 1. ESV
Siegen 2. 3231 Holz (Bester Spieler: Erhard Kret-
schmer: 819 Holz), 2. TG Friesen Klafeld-Geisweid
3226 (Detlev Gsodam: 835); 3. TuS Erndtebrück 2972
(Vedran Grbac: 854), 4. SKC Attendorn-Altenhun-
dem 2834 (Roland Krahn: 736) t Tabelle: 1. TG
Friesen-Klafeld Geisweid 22/297; 2. ESV Siegen 2.
21/290; 3. TuS Erndtebrück 18/227; 4. SKC Atten-
dorn-Altenhundem 9/138.

Sieg-Sauerland-Liga – Gruppe B
V 5. Spieltag in der Siegerlandhalle: 1. TG Frie-
sen-Klafeld Geisweid 2. 2997 (Jens Nöh: 768), 2. SK
Meinerzhagen 2926 (Benjamin Weiß: 756), 3. KSC
Neunkirchen-Wehbach 2886 Holz (Bester Spieler:
Mehmed Özdemir: 748 Holz), 4. ESV Siegen 3. 2275
(Michael Gsodam: 780) t Tabelle: 1. TG Friesen-
Klafeld Geisweid 2. 25/292; 2. KSC Neunkirchen-
Wehbach 16/221; 4. SK Meinerzhagen 16/220; 3.
ESV Siegen 3. 13/218.

Bezirksliga – Gruppe A
V 7. Spieltag in der Meinerzhagen: 1. SK Mein-
erzh. 3. 2857 (Normann Salditt: 732), 2. TG Friesen-
Klafeld Geisw. 3. 2801 Holz (Bester Spieler: Alexan-
der Laaser: 742 Holz), 3. TuS Erndtebr. 2. 2723 (Jörg
Czernetzki: 717), 4. ESV Siegen 5. 2684 (Hans-Wal-
ter Heinrichs: 690) t Tabelle: 1. TG Friesen-Kla-
feld Geisw. 3. 23/301; 2. TuS Erndtebrück 2. 22/288;
3. SK Meinerzh. 3. 13/164; 4. ESV Siegen 5. 12/199.

Bezirksliga – Gruppe C
V 6. Spieltag in Kickenbach: 1. SK Olpe 2818 Holz
(Bester Spieler: Winfried Peetz: 756 Holz), 2. SKC
Attendorn-Altenhundem 2. 2696 (Hubert Koch:
703), 3. SK Meinerzhagen 2. 2177 (Sebastian Schul-
te: 745) t Tabelle: 1. SK Olpe 23/300; 2. SK Mein-
erzhagen 2. 18/266; 3. SKC Attendorn-A. 2. 13/180.

Sieg-Sauerland-Liga – Frauen
V 6. Spieltag in der Siegerlandhalle: 1. ESV Siegen
2. 2743 Holz (Beste Spielerin: Jutta Wunderlich: 728
Holz), 2. ESV Siegen 3. 2695 (Steffi Müller: 749), 3.
TG Friesen Klafeld-Geisweid 2673 (Nadine Nassau-
er: 738), 4. SK Meinerzhagen 2562 (Christin Weiß:
660) t Tabelle: 1. ESV Siegen 2. 23/279; 2. TG Frie-
sen Klafeld-Geisweid 16/166; 3. ESV Siegen 3.
14/222; 4. SK Meinerzhagen 7/149.

Novum in Siegen: Marathon mit Musik
WEIDENAU  Lauftag in der Sieg-Arena steigt am 26. August / Mukoviszidose Regionalgruppe Siegen fungiert als Veranstalter / „Sozialer Aspekt ein wesentliches Element“

gen auszutragen, gebe es seit langem, er-
zählte Hoffmann, der sie nun gemeinsam
mit vielen Mitstreitern realisieren will:
„Man muss natürlich wissen, dass die Welt
nicht unbedingt darauf gewartet hat, dass
in Siegen ein Marathon stattfindet. Des-
halb mussten wir uns von den anderen
Veranstaltungen abheben und etwas an-
ders machen – die musikalische Beglei-
tung während des Laufes ist so etwas Be-
sonderes, ein ganz spezielles Erlebnis.“

Zudem verspricht Hoffmann eine „Ver-
anstaltung mit ernsthaftem sportlichen
Wert“. Will heißen: Die Strecke ist offiziell
vermessen, und es wird eine elektronische
Zeitnahme geben. Hoffmann: „Etliche Läu-
fer werden den Lauftag in Siegen als Vor-
bereitung auf einen der großen Marathons
in Frankfurt, Köln oder Berlin sehen. Da-
her wird die Veranstaltung einen überre-
gionalen Charakter erhalten und allen An-
forderungen eines anspruchsvollen Events
genügen. Das heißt: Eine professionelle
Vorbereitung und Durchführung, eine
gute Betreuung und entsprechende Ange-
bote für alle Starter sowie ein kurzweiliges
Programm für die Zuschauer sind gewähr-
leistet. Der Lauftag soll eine Veranstaltung
für die ganze Familie sein.“

Sport, Unterhaltung und obendrein
noch eine gute Sache unterstützen – diese
Kombination fasziniert auch Bürgermeis-
ter Steffen Mues, der selbst ein passionier-
ter Läufer ist. „Das ist eine klasse Idee, für
die ich gerne die Schirmherrschaft über-
nommen habe. Ich bin sicher, dass die Idee
eines Lauftages mit dem ersten Siegener
Marathon mit Musik von Aktiven und Zu-
schauern gut angenommen wird.“

Kreisdirektor Frank Bender, der Land-
rat Paul Breuer vertrat, blies ins gleiche
Horn: „Wir freuen uns darüber, dass ein
neues, besonderes Event in die Sportstadt
Siegen kommt und hoffen, dass die Veran-
staltung zu einem Werbeträger für unsere
Region wird.“

gen, dass ein moderater Ausdauersport
eine Unterstützung im Alltag sein kann“,
erklärte Farnschläder, der selbst das beste
Beispiel dafür ist.

„Dieser soziale Aspekt ist ein wesentli-
ches Element der Veranstaltung“, betonte
Martin Hoffmann, der durch die Organisa-
tion der Siegerländer Firmenläufe reich-
lich Erfahrung in der Durchführung von
sportlichen Großveranstaltungen gesam-
melt hat. Die Idee, einen Marathon in Sie-

der „Muko“-Laufsportszene gilt. Ziel sei es,
mit dieser Veranstaltung die Arbeit der
Mukoviszidose Regionalgruppe Siegen in
die Öffentlichkeit zu transportieren und
durch die Startgebühren sowie weitere
Spenden zu fördern. Die Aufklärung über
die Krankheit und der positive Umgang
damit sollen in den Fokus gerückt werden.

Und, ganz wichtig: „Der 1. Siegener Ma-
rathon mit Musik soll allen an Mukoviszi-
dose Erkrankten Mut machen und aufzei-

„Wir haben auf unser Vorhaben bislang
ausschließlich positive Resonanz erfahren
– auch weil ein Marathon in Siegen bislang
definitiv im Veranstaltungskalender fehlt.
Hinzu kommt als besondere Attraktion
noch die musikalische Unterhaltung wäh-
rend der Läufe“, frohlockte Farnschläder,
der selbst an Mukoviszidose erkrankt ist,
aber dennoch ein leidenschaftlicher Lang-
streckenläufer ist und mit diversen Mara-
thon-Zieleinläufen als Aushängeschild in

Der Siegener Marathon
mit Musik soll

eine Laufveranstaltung mit
ganz besonderem

Charakter werden.

ubau t Ein Marathon, und noch dazu
mit musikalischer Begleitung – so etwas
hat es in der Krönchenstadt noch nicht ge-
geben. Das wird sich freilich bald ändern,
genauer gesagt am 26. August (Sonntag)
des kommenden Jahres, wenn an der Sieg-
Arena der Startschuss für die „Königsdis-
ziplin“ des Ausdauer-Laufsports ertönt.
Der Marathon ist eingebunden in einen
Lauftag mit mehreren Disziplinen (Halb-
marathon, 10-km-Lauf, diverse Staffel-
Wettbewerbe etc.). „Es wird eine Laufver-
anstaltung mit einem ganz besonderen
Charakter und für Teilnehmer wie Zu-
schauer ein Erlebnis“, versprach Chef-Or-
ganisator Martin Hoffmann vom Ausrich-
ter :anlauf Siegen gestern im Rahmen ei-
ner Pressekonferenz in den Räumlichkei-
ten der Unternehmensgruppe Wilhelm
Jung in Weidenau, der zahlreiche Unter-
stützer des Laufsport-Events beiwohnten.

Und „mit im Boot“ sind viele: Angefan-
gen von Landrat Paul Breuer über Bürger-
meister Steffen Mues, Deutschlands be-
kannteste Langstreckenläuferin Sabrina
Mockenhaupt (LG Sieg), die allesamt die
Schirmherrschaft übernommen haben,
zahlreiche Sponsoren, die Mitveranstalter
TuS Deuz und SG Siegen-Giersberg bis hin
zur Mukoviszidose Regionalgruppe Siegen
als Hauptveranstalter.

Deren Sprecher, der Herdorfer Burk-
hard Farnschläder, rührte eifrig die Wer-
betrommel für die Premierenveranstal-
tung, zu der summa summarum 800 bis
1000 Läufer erwartet werden.

Chef-Organisator Martin Hoffmann von Ausrichter :anlauf (7. v. l.) und Burkhard Farnschläder von der veranstaltenden
Mukoviszidose Regionalgruppe Siegen (9. v. l.) warben gemeinsam mit Vertretern aus Sport, Politik und der heimischen Wirtschaft
für den 1. Siegener Marathon mit Musik am 26. August 2012. Foto: ubau


